Allgemeiner 
Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Berausgegeben von Pappenheim.) 5 g j 


Neunundzwanzigſter Jahrgang. Viertes Quartal. 


Nro. 85. Ratibor den 22. October 1831. 


„Verzeich nig 
von den vorgefallenen Patrimonial = Jurisdietions-Veränderungen, 


Namen des abgean.iz 
genen Gerichtshalters. 


Namen des wieder ange⸗ 
ſtellten Gerichtshalters. 


| f 5 
I. Gammau. Ratibor. St. G. Direct. Wenzel. Referendarius Hertel, 


2. Tſchauſchwig-. |Grottfaul J. C. Rath Engel | Juſtitiarus Aulich. 
mann. 


No. Namen des Gutes. | Kreis. 


Befdrdert:. 2 ; 
1. Die Auskultatoren Zrölih, Nawarra und Müller zu Referendarien. 
2. Der O. L. G. Referendar. Miſchke zum Juſtiz⸗Commiſſar. bei den Unterge⸗ 
richten des Pleſſer Kreiſes und bei dem Stadtgericht zu Sohrau mit Ans 

weiſung ſeines Wohnortes in Pleß. 

Ver ſetz t: 
1. Der O. L. G. Aſſeſſor Drogand zu Inſterburg, 
2. Der Kammer = Gerichts ⸗Aſſeſſor Lands hutter zu Berlin, 

beide zum Oberlandesgericht in Ratibor. 
3. Der O. L. G. Aſſeſſor Bartſch als Stadtrath nach Breslau. 
! Penſionirt: 
Der Stadtgerichts = Actuar Wenzel zu Bauerwitz. 

Geſtorben: 
Der Juſtizrath und Archivarius Mode, 
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land ſchaftlich aut 29522 Rix. 17 


dem Herrn O. L. 
Ratibor den 22. März 183 Ir 
A Abuigl, Preuß. Ober - 


ya 4 
Subhafationd : Anzeige 


{ jgr. 11 pf. tarirten Nittergürer 

dorff bſfentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden ſollen, und 
toriſche Bietungstermin auf den 1. Februar 1832 ® 
G. Aſſeſſor v. Tepper im hieſigen Oberlandesgerichte angehet. 


Liſſek und Neu⸗ 
j der letzte perem⸗ 
bormittags um 10 Uhr vor 


A2 1207 29517 171 Bau ann: 
Ladder + Gericht von dberſhleſen 
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Es wied hierdurch bekannt gemacht, daß das im Oppeluſchen Kreiſe belegene 
landſchaftlich auf 26590 rtlr. 18 fer. 4 pf. tarirte Ritterzut Zuzella difentlich an 


En 


den Meiſtbietenden verkauft werden ſoll, und der letzte und peremtoriſche Bietungs⸗ 
Termin auf den 5. Februar 183 2 Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Bartſch im hieſigen Ober⸗ Landes ⸗ Gerichte anſteht. 


Matibor den 25. Maͤrz 183. 
\ Königlich Preußiſches Ober = Landes = Gericht von Oberſchleſien. 


Auf 8 der Koͤnigl. Hochloͤbli⸗ 
chen Regierung ſollen die im Kreiſe Rati⸗ 


bor für den Oder-Sperr-Kordon erbau⸗ 


ten Wachthuͤtten oͤffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden verkauft werden. Ein Termin 


hierzu ſteht auf den Zrten d. M. in der 


Behauſung des Unterſchriebenen an, bei 
welchem bis dahin die Verkaufsbedingun⸗ 


1 zu erfahren ſind. 0 
gen die een. jede 14 Fuß lang, 
10 Fuß breit, mit einem Vorhauſe, beſte⸗ 
hen theils aus Bindwerk mit Lehmfachen, 
theils aus Schrottholz; ſie ſind mit Schin⸗ 
deln gedeckt und mit Diehlungen, Bret⸗ 
terdecken, mit einer Pritſche, einem Ti⸗ 


ſche, zwei Baͤnken und mit einem ungla⸗ 


ſirten Kachelofen, mittelſt Roſt und Plat⸗ 


ten nebſt Rauchrohr zum Kochen einge: 


richtet, verſehen. 
Ratibor, den 16. October 1831. 
ö Frit ſche, 
Bau + Juſpecior, 


Bekannt m nn nenn 


te, mit 
Rettung herbei zu führen, die, jedoch ein, 
durch ſeuͤhere Kränklichkeit bereits ſchwaͤch⸗ 


1 


n d. Mes. ſtarb der der 
liche Gerichtzamts « Kanziſt Reymamg, 
40 Jaht alt, hingerafft von der Cholera 


asiatica. 

Mit ihm beinahe 30 Jahre durch 
Dienſtverhaͤltuiſſe verbunden, war er uͤber⸗ 
dieß für ſein einfaches Privatleben ein 
Glied meiner Haͤuslichkeit geworden, da⸗ 
her ich ſeinen Verkuſt tief betrauere⸗ 

Es gereicht mir jedoch zum großen 
Troſt und Beruhigung, daß Herr Doctor 
medicinae, Kuh, vereint mit dem Herrn 
Wundarzt Sugg, liebevoll alle ihre Kräfz 
ſeltener Aufopferung anſtrengten, 


licher Körper zu erzielen verhinderte. 
„Das Gefühl des unge nö⸗ 
thigt mich zu der Bemerkung: daß Herr 


Doctor Kuh, durch den Beſitz bedeuten: 


der Güter beguͤnſtigt, ſich dennoch fern von 
allem Eigennutz der Gefahr, die im⸗ 
mer in Gefolge dieſer hier vorzuglich ver⸗ 


heerenden Krankheit iſt, mit feltener Auf: 


opferung hingieht. Aber auch dem Her⸗ 
soglichen Kammer Director ‘A; Köuigl, 
Juſtizrath Herrn Lange darf ich den 
ſchuldigen Dank nicht verſagen, da er, 
eben ſo meuſchenfreundlich als alle Gefahr 
nückt, achtend, berſonlich nicht nur die 
zweckmäßigſten Auſtalten zur Rettung ge⸗ 
teen, ſondern auch, und grade in dem ent⸗ 
deldenſten Augenblicke, mir den Troſt ge⸗ 
au — deſſen man 55 in 3 
erhaͤltniſſen felten zu erfreuen hat. — 
Schlei De 20. Oct. 1831, 


er eip pa : 
= Herzogl. Gerichtsamts-Secretair. 
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TCaſchenbuͤcher⸗Zirkel. 
Von den bis jetzt erſchienenen 
Taſchenblichern, zirkuliren vorlaufig 
in meinem Zirkel folgende: 


. Gedenke mein. 5 
2. Urania. 8 
3. Vielliebchen (von Trömmlig⸗ 
Huld den Frauen. 
5. Taſchenbuch der Liebe und 
Freundſchaft. 
6. Cornelia, 
Der Leſebetrag für 16 Stück iſt 
2 rthlr. 10 fer. 
em es gefaͤllig waͤre noch bei⸗ 
zutreten, wird hoͤflichſt erſucht, es 
mie baldigſt anzuzeigen. 
— — Pappenheim. 
rn ðtͥ%h n ö .de lr fr d8te in le & U KK 


Eine Herrſchaft auf dem Lande braucht 
einen Hauslehrer, welcher den Poſten al⸗ 
lenfalls ſogleich antreten kann. Man be⸗ 
liebe ſich deshalb in frankirten Briefen zu 
meldeu bei der 

RNedaction des Oberſchl. Anzeigers. 


—— 
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„Mein ganz kleines gelbbraunes bereits 
völlig ausgewachſenes Mopshuͤudchen, 
männlichen Geſchlechts, mit ausgedrehten 
Ohrlappen und auf den Namen Bello, 
auch Moppel hoͤrend, iſt geſtern gegen 
Abend auf dem Rückwege von der Doms⸗ 
höhe (vor dem großen Thore) durch Als 
tendorf nach der Stadt Ratibor verlohren 
gegangen. Ich wuͤnſche dies an mich ſehr 
gewöhnte freundliche Thierchen zurück zu 
erhalten, und biete dem, welcher mir dies 
Huͤndchen zurüͤckverſchafft, ein gutes Dou⸗ 
ceur. 
Ratibor am 21. October 183. 


Der geheime Rath Scheller 4 
(wohnhaft am Markte beim Herrn Kaufm. 


Jornung. 
1 


Auctions⸗ Anzeige. 
Mitwoch den aten November a. e. 
Nachmittags um 1 Uhr ſollen im Aucti⸗ 
ons = Lokale des Unterzeichneten auf der 
Neuenſtraße Nr. 258 nachſtehende Effec⸗ 
ten gegen gleich baare Zahlung öffentlich 
verſteigert werden, als: 5 
Möbel, Kleidungsſtücke, Betten, 
Gläſer, ein Plau, = ein Wurſt⸗ 
und ein Holz = Wagen, en Holz⸗ 
Schlitten ꝛc. . 
Ratibor, den ar. October 1831. 


F. L. Schwiertſchena, 
Auctions -Commiſſarius. 


Dienſtanerbieten für einen Jäger, 


Ein Jager welcher ſich zugleich zur 
Bedienung qualificirt, kann vom ten k. 


M. an bei einer Herrſchaft auf dem Lanz 


de einen Dienſt bekommen „und hat ſich 
derſelbe, mit Beibringung ſeiner Zeugniſſe 
bald zu melden bei 
der Redaction des Oberſchl, 
* Anzeigers. ſch 
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 . Avertissement, 
Uuterzeichneter giebt fich die Ehre 
ganz ergebenſt anzuzeigen, daß der⸗ 
1 Eine die Bognerſche Buchdru⸗ « 
5 ckerei in Pacht übernommen hat. 
Mit dem Verſprechen einer ſchnellen 
Beförderung und Billigkeit der Prei⸗ 

L fe giebt derſelbe zugleich die Verſi⸗ 
cherung, daß es ſtets fein Bemuͤhen 8 
ſein wird, den ſeit mehr als 30 Jah⸗ 

ren begründeten Ruf dieſer Officin 

zu erhalten und zu befoͤrdern. Une 

5 terzeichneter bittet ein hochgeehrtes 
Publikum; um die Fortdauer der 8 
ihm fruher ſchon erwieſenen Gunſt, 8 
jeder gefaͤllige Auftrag wird ohne! 
Verzug beſorgt werden. 8 
8 


Ratibor, den 18. October 183 t. 
C. J. Schldoͤgel. 
GCC CCC COC CC 


Weiche und harte Waſch⸗Seife, ſuße 
Aepfelſinen, fo wie auch ganz frifche holl. 
Heeringe ſind wieder angekommen und bei 
mir billig zu haben. a 

Ratibor, den 22, October 1831. 
A. B. Sand. 


Anzeige. 


In dem Haufe der Madame Fried⸗ 
länder auf der Odergaſſe iſt im Ober⸗ 
ſtock ein Logis vorn heraus vom 1. No⸗ 
vember d. J. bis 1. Januar 1832 fuͤr ei⸗ 
nen aͤußerſt billigen Miethpreis zu ver⸗ 
miethen, und das Nähere bei der Redae⸗ 
tion zu erfahren. 


Einem hochzuverehrenden Publikum be⸗ 
ebre ich mich hie mit die Verlegung meiner 
Galanterie: Waaren⸗ Handlung nach dem 
Ringe im Hauſe Nr. 2 des Herrn Gaſt⸗ 
wirth Hillmer, (im ehemaligen Locale der 
Juhr ſchen Buchhandlung,) ergebenſt an⸗ 
zuzeigen, mit der Verſicherung, daß ich 
ſtets bemüht ſeyn werde, mir durch reelle 
Bedienung und ſehr billige Preiſe, den 
Zuspruch des Publikums zu erwerben., 


Ratibor den 7. October 1831. 
S. Boas Danziger 
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einzelne Blätter dieſes Anzeigers werden für 1 gr. verkauft. 


